
AMNESTY INTERNATIONAL setzt sich auf der Grundlage der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte für eine Welt ein, in der die Rechte aller 
Männer, Frauen und Kinder geachtet werden. Die Stärke der Organisation 
liegt im Engagement von weltweit mehr als sieben Millionen Mitgliedern 
und Unterstützerinnen und Unterstützern unterschiedlicher Nationali-
täten und Kulturen. Gemeinsam setzen sie Mut, Kraft und Fantasie für 
eine Welt ohne Menschenrechtsverletzungen ein. Amnesty erhielt 1977 
den Friedensnobelpreis.

Amnesty ist insbesondere aktiv

für die Freilassung von Menschen, die allein deshalb inhaftiert sind, 
weil sie friedlich ihre Überzeugung vertreten oder die wegen ihrer 
Herkunft, sexuellen Orientierung oder Religion verfolgt werden
für die Rechte von Flüchtlingen
für die Rechte von Frauen und Mädchen
für die Verhinderung von Folter, Todesstrafe und politischem Mord 
für den Schutz von Menschenrechtsverteidigerinnen und -verteidigern
für wirksame Kontrollen des Waffenhandels
für die Förderung der wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Rechte
für das Recht auf Privatsphäre
für die Aufklärung von Menschenrechtsverletzungen und die   
Bestrafung der Täterinnen und Täter

Auch du kannst etwas bewegen: www.amnesty.de/mitmachen

Amnesty finanziert sich aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen.  
Regierungsgelder lehnt Amnesty ab, um finanziell und politisch un- 
abhängig zu bleiben.

mach dich  
stark für  
Menschenrechte !

ma
ch mit

 und ma
ch dich stark

für mens
chenrechte !

ja, ich bin dabei.
(m

ehrere A
ntw

orten m
öglich)

•	
B

itte leitet m
eine D

aten an eine Jugendgruppe in m
einer 

N
ähe w

eiter.
•	

Ich m
öchte eine Jugendgruppe gründen, bitte schickt m

ir 
w

eitere Inform
ationen.

•	
B

itte nehm
t m

ich in euren N
ew

sletter auf.
•	

B
itte sendet m

ir Inform
ationen über die A

rbeit von A
m

nesty 
International.

AMNESTY INTERNATIONAL
Sektion der Bundesrepublik Deutschland e. V. . Zinnowitzer Straße 8 . 10115 Berlin  
T: +49 30 420248-0 . F: +49 30 420248-488 . E: info@amnesty.de  
SPENDENKONTO . DE 233 702050 0000 8090100 
Bank für Sozialwirtschaft  .  BFS WDE 33XXX 
© Amnesty International, Oktober 2016, V.i.S.d.P. Daniel Kreuz, Art. Nr. 12213

www.amnesty.de    facebook.com/AmnestyDeutschland    twitter.com/amnesty_de



Amnesty engagiert sich für Opfer von Menschenrechtsverletzungen, 
egal wie alt sie sind, welcher Religion sie angehören und aus welchem 
Land sie stammen. Menschenrechte kennen keine Grenzen, sie gelten 
überall. Amnesty deckt Verstöße gegen die Menschenrechte auf: Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind regelmäßig weltweit für Ermittlungen 
unterwegs, um Menschenrechtsverletzungen zu dokumentieren und 
ans Licht der Öffentlichkeit zu bringen. Amnesty startet unter ande-
rem „Urgent Actions“ (Eilaktionen), an denen sich Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus aller Welt beteiligen. Sie schreiben zum Beispiel 
Briefe und E-Mails an Regierungen, die Menschenrechtsverletzungen 
verüben oder dulden. Auf diese Weise können Verantwortliche unter 
Druck gesetzt und zum Handeln gezwungen werden.  

In Ländern wie dem Südsudan, den Philippinen oder dem Jemen 
müssen Kinder und Jugendliche als Soldatinnen und Soldaten 
kämpfen. Die Mädchen und Jungen werden entführt und gezwun-
gen, nach Minen zu suchen, Selbstmordattentate zu verüben oder 
mit Gewehren und Macheten zu töten.

Ihre Entführerinnen und Entführer drohen, ihren Familien Gewalt 
anzutun, falls sie nicht gehorchen. Kinder als Soldatinnen und Sol-
daten einzusetzen, ist ein Verbrechen und verletzt ihre Menschen-
rechte. Amnesty International setzt sich dafür ein, dass Kinder und 
Jugendliche nicht gezwungen werden, im Krieg zu kämpfen. Und da-
für, dass diejenigen, die Kindern so etwas antun, bestraft werden. 
Außerdem unterstützt Amnesty Organisationen, die diese Kinder 
befreien und ihnen helfen, in ein Leben ohne Gewalt zurückzufinden.  

In ganz Deutschland gibt es Amnesty-Jugendgruppen, die eigene 
Projekte planen und an Aktionen teilnehmen. Du bist kreativ, organi-
sierst gerne oder schreibst Texte? Bring deine Interessen und Talente 
ein: Organisiere einen Flashmob in der Fußgängerzone, verteile Flyer 
bei einem Konzert, halte ein Referat in der Schule. Lass dir etwas 
einfallen. Jede noch so kleine Aktion bewirkt etwas.

„I believe I’ve survived  for a reason ...  
to tell my story ... to touch lives.“ 

„Ich bin froh, dass ich in Deutschland niemanden 
bestechen muss, um einen Arzttermin zu be-
kommen, und dass ich keine große Angst haben 
muss, nachts von Soldaten aus dem Bett gezerrt 
und in ein Foltergefängnis gebracht zu werden. 
Es ist wichtig, sich für Menschen einzusetzen, 
denen es nicht so gut geht und deren Rechte mit 
Füßen getreten werden.“

Hip-Hop-Star Emmanuel Jal war Kindersoldat im Sudan. Er berichtet von 
Propaganda, Hass, Gewalt und Folter – und davon, dass er gezwungen 
wurde, zu töten. Doch Jal hat es geschafft: Er konnte dem Krieg entkom-
men. Heute lebt er als Musiker in London. Zusammen mit Amnesty setzt 
er sich dafür ein, Grausamkeiten, wie er sie erleben musste, in Zukunft 
zu verhindern. 

Schule und Ausbildung, Taschengeld und Führerschein, Zeit 
für Freundinnen und Freunde und Hobbys – alles Dinge, die 
für junge Leute selbstverständlich erscheinen. Doch auf der 
Welt gibt es viele Kinder und Jugendliche, die eine solche 
Normalität nicht kennen. Sie brauchen Unterstützung! Einmal im Jahr kommen alle deutschen Jugend- und Hochschulgrup-

pen beim Treffen „Jugend@Amnesty“ zusammen. Dort werden Ideen 
ausgetauscht und gemeinsame Aktionen vorbereitet. Werde auch du 
Teil unserer Bewegung und mach dich stark für eine gerechtere Welt!

Schenke Opfern von Menschenrechtsverletzungen neue Hoffnung 
und schreibe ihnen. Schließe dich einer Amnesty-Jugendgruppe an 
und mach gemeinsam mit anderen Jugendlichen Menschenrechts-
verletzungen öffentlich. Wenn du wissen möchtest, für wen sich 
Amnesty aktuell einsetzt und welche Aktionen geplant sind, melde 
dich für den Newsletter an:

www.amnesty.de/newsletter

Emmanuel Jal in seinem Song „Warchild“

Farin Urlaub ist Gitarrist von DIE ÄRZTE, die seit  
vielen Jahren Amnesty International unterstützen.
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